
Freitext der Gesselschaftlichen Verdummung

Sitze in meinem Bett, schaue mir eine dieser 2 Millionen Euro Sendung an,

in der mir ein Neureicher Moderator erklärt,

wie viele Menschen hungern müssen.

Denke an meinen Geldbeutel, hab selbst nix, 

esse zum Frühstück meinen Geburtstagskuchen.

Würde aber was abgeben wenn ich was hätte,

ob der Moderator wohl etwas, 

von seinem gerade verdienten, Geld abgibt?

Ich grüble einen Moment drüber nach,

schlucke den letzten bissen meines Kuchens runter; Wird er nicht!

Frage mich noch einmal wo der Sinn darin besteht,

endlos viel Geld für eine Sendung auszugeben, 

in denen man den Leuten die sich einen Fernseher leisten können,

erklärt wie schlecht es den Menschen in anderen Ländern geht,

Statt ihnen einfach zu helfen.

Dann schalte ich den Fernseher aus, mache mir eine meiner

selbstgedrehten Zigaretten an und mach mich auf den weg 

zur Haustür, habe mir überlegt lieber mal wieder rauszugehen
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